Oeffentlicher Anzeiger. 


— 


Sicherheits : Polizei. 

1) Gegen den Hausknecht Guſtav Montwill 
aus Siernik, Kr. Wangrowiec, zuletzt hier aufhaltſam, 
24 Jahre alt, evangeliſch, nicht Soldat, iſt die gericht: 
liche Haft wegen verſuchten einfachen Diebſtahls he: 
ſchloſſen worden. Seine Feſtnahme hat nicht ausge⸗ 
führt werden können. Es wird erſucht, den p. Mont⸗ 
will. im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen 
bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtänden und Geldern 
an uns abzuliefern. V. A. 765. /69, 

Bromberg, den 6. November 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

2) Als muthmaßlich geſtohlen find in Be⸗ 
ſchlag genommen: 1. ein Stück Caſſinet (13½ Ellen), 
2. ein Uebertuch (violet und weißwollenes), 3. 4 Ge⸗ 
binde rothe Wolle, 4. 3 weiße geſtrickte wollene Kopf⸗ 
tücher, 5. 3 lila geſtrickte wollene Kopftlicher, 6. ein 
und einehalbe Elle grauer Parchent, 7. 6 blau und 
grünbunte Halstücher, 8. 2 Frauenhemden, 9. 3 Manns⸗ 
hemden, 10. 3 Kinderhemden, 11. eine gelb geblümte 
Frauenjacke. Die etwaigen Eigenthümer dieſer Gegen⸗ 
ſicnde werden aufgefordert, ſich hier zu melden. 

Elbing, den 6. November 1869. 

Der Königl. Staatsanwalt. 

3) Der unterm 11. September d. J hinter 
dem Schäferknecht Albert Redwanz erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt, da ſpäter ermittelt worden iſt, daß derſelbe 
Albert Oelke heißt, u. beim 1. Pommerſchen Ulanen⸗ 
regiment Nr. 4. in Bromberg dient, von wo er im 
April d. J. deſertirt, Ende September d. J. wieder 
eingebracht u. beſtraft worden iſt. 

Flatow, den 4. Novbr. 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

4) Die unverehelichte Hulda Borſch, zuletzt 
in Graudenz, wird vom Unterzeichneten wegen Dieb⸗ 
frahls und vorſätzlicher Brandſtiſtung an Wohngebäu 
verfolgt. Es wird erſucht, die p. Borſch zu verhaſten 
und davon hierher Nachricht zu geben. 

raudenz, den 31. Oktober 1869. 
Königliche Staats⸗ Anwalt. 

Sign. Stand Dienſtmädchen, Geburtsort Groß 
Wolz, Religion erangeliſch, Alter 21 Jahr, Haare 
blond, Augen blau, Geſichtsfarbe gefund, Natur kräf⸗ 
tig. Beſondere Ken n: keine. 

„ ) Es wird hierdurch zur Kenntniß gebracht, 


daß in ber’ Unterſuchn - R 
Gompl. V. U. 323 ngeſache wider Kwiatto 


Marienwerder, den 17. November 1869. 


5 69. hierſelbſt folgende Sachen derſchuhe. 
aſſervirt worden: eine Frauenkaputze, eine Frauenjacke, 
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eine Frauen⸗Nachtmütze, ein Frauenhemde, ein Paar 
Frauenſtrümpfe, ein Paar Lederſchuhe, ein Manns⸗ 
hemde, ein Vorhemde, 2 Taſchentücher (ein weißes u. 
ein gelbes), ein Shlips, 2 Blechlöffel, 2 Hornkämme, 
ein Fingerhut, ein Taſchenmeſſer, ein Holzſtempel (M.), 
2 Haarpfeile, ein Stemmeiſen, ein rothbunter Bezug, 
ein Handkorb, ein Päckchen, enthaltend: Schwefelfäden, 
ein Raſirmeſſer, ein Deſſertmeſſer, eine Scheere, ein 
Ende Schürzenzeug und diverſe Flicken, 2 weiße Kin⸗ 
derunterröcke, 4 Mannshemden, 4 Vorhemden, 4 Kin⸗ 
derhemden, 2 weiße Frauenunterröcke, eine weiße 
Frauenunterjacke, 3 Paar Frauenunterhoſen, 2 weiße 
Piqusjacken, 2 Umſchlagetilcher (eins lila, eins mit 
brauner Kante), 3 Handtücher, 4 weiße Taſchentücher, 
eine Schnürwiſte, eine rothwollene Unterjacke, 2 En⸗ 
den ſchwarzes Tuch, ein Ende Buckskin, ein Ende wei⸗ 
ßer Flanell, ein Ende blauer Flanell, 3 Enden ſchwar⸗ 
zer Camelot, ein weiß und blau karrirter Bettdrillich, 
ein kaffeebrauner Frauenrock, 2 graue Kiſſenbezüge, ein 
grau geblümtes Halstuch, eine lila geſprenkelte Bucks⸗ 
kinweſte, 3 Paar weiße baumwoll. Strümpfe, eine 
Schürze, ein Ende Schürzenzeug, eine rothe Tiſchdecke, 
ein Ende Bettbezug, 2 Böfſchen, 3 Paar Frauenman⸗ 
ſchetten, eine Geldklepe, ein lederner Riemen, 4 Blech⸗ 
löffel, ein Oberbett mit rothbuntem Bezug, ein Kiſſen 
mit 2 rothbunten Bezligen, ein Paar graue Nanking⸗ 
hoſen, ein Paar weiße wollene Unterhoſen, 2 Porte⸗ 
monnaies, 5 kleine Schlüſſel, ein Taſchenmeſſer, ein 
Paar Zeughandſchuhe, ein Fingerhnt, eine Quantität 
Streichhölzer, ein Oberbett mit roth karrirtem Bezuge, 
ein Kopfkiſſen mit grau geſtreifter Einſchuttung, ein 
Ende Mixlüſtre zum Kleide, ein Ende Camelot, ein 
Ende Rockzeug, ein Ende Hoſenzeug, ein Ende ſchwarz 
und weiß karrirter Parchent, ein Ende grau karrirtes 
Zeug zum Kleide, ein graues Umſchlagetuch mit lila 
Kante, ein Tiſchtuch, eine Seroiette, 4 Handtücher, 3 
weiße Kiſſenbezüge, 2 bunte Kiffenbezüge, 2 dito Deck⸗ 
bettbezüge, eine dito Bettdecke, eine weiße Bettdecke, 
ein Kinder⸗ und zwei Mannshemden, 4 Enden unge⸗ 
bleichter Neſſel, ein Ende ſchwarzer Camelot, ein weiß⸗ 
buntes Kopſtuch, ein buntes Taſchentuch, 2 weiße Ta⸗ 
ſchentücher, eine lila ſeidene Taille, ein gelb karrirtes 
Kleid, ein weiß wollener Kanderülte rock „ein blauer 
Kopfkiſſenbezug, ein Paar blaue Tuchhoſen, ein Paar 
braune Tuchhoſen, eine braune Unterjacke, ein Came⸗ 
lot⸗Vorhemde, ein Paar Zeuggamaſchen, ein Paar Le⸗ 

— Eos wird bemerkt, daß, ſo weit es ſich 
ermitteln ließ, ein Theil dieſer Sachen in der Danzi⸗ 
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ger Gegend geſtohlen ſein ſoll. — Die unbekannten gegenwärtig nicht zu ermitteln, iſt wegen zweier ein⸗ 
Eigenthümer werden aufgefordert, ſich innerhalb der facher Diebſtähle zu einem Monate Gefängniß rechts⸗ 
Dienſtſtunden beim hieſigen Gerichte Behufs Inaugen⸗ kräftig verurtheilt. Wir erſuchen, an der p. Marx 
ſcheinnahme der Sachen zu melden. die qu. Gefängnißſtrafe zu vollſtrecken und uns davon 
Löbau, den 8. November 1869. zu den Akten 1. 305. / 69. Nachricht zu geben. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Schlochau, den 6. November 1869. 
6) Der Knecht Johann Gilgenaſt aus Peters⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
borf, 23 Jahr, katholiſch, ſoll wegen Diebſtahls im 12) Der hinter dem Arbeitsmann Chriſtian 
wiederholten Rückfalle zur Haft gebracht werden. Ich Malinowski unterm 24. April 1362 erlaſſene Steck⸗ 
erſuche die Ortspolizei⸗Behörden und die Gensdarmen brief wird hierdurch erneuet. 
auf denſelben zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu Roſenberg, den 30. October 1869. 
verhaften und mir zuführen zu laſſen. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
Löbau, den 6. Novbr. 1869. 13) Am 28. v. Mts. Abends iſt dem Schul⸗ 
Der Staats⸗Anwalt. zen Jacob Roſenthal aus Knieja von der Straße in 
7) Der Polizei⸗Obſervat Dienſtknecht Auguſt Barcin ein Fuhrwerk, beſtehend aus einem Leiterwa⸗ 
Blumberg aus Sypniewo, zuletzt in Wilhelmshof, iſt gen, einer braunen 6jährigen Stute mit Stern und 
wegen Diebſtahls feſtzunehmen und nebſt allen bei dem⸗ einer braunen 10jährigen Stute ohne Abzeichen nebſt 
ſelben gefundenen Sachen hierher abzuliefern. alten Geſchirren von weißem Leder, geſtohlen worden. 
Lobſens, den 8. November 1869. Jeder, der über den Verbleib dieſes Fuhrwerks und 
Königl. Staatsanwaltſchaft. den Dieb Auskunft geben kann, wird hiermit erſucht, 
8) Der unterm 20. Juli d. J. hinter dem ſich perſönlich oder ſchriftlich entweder bei feiner näch⸗ 
Knechte Friedrich Breda aus Hoppenbruch (Nr. 32. ſten Polizeibehörde zu melden oder uns davon zu ber 
des öffentlichen Anzeigers des Amtsblatts) erlaſſene nachrichtigen. 
Steckbrief wird hiermit erneuert. Schubin, den 5. November 1869. 
Marienburg, den 9. November 1869. Königl. Kreisgericht. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. Na dnia 28. 2. m. wieczorem ukradziono 
9) Der sleifchergefele Friedrich Wilhelm soltysowi Jakubovi Rosenthal 2 Knieji 2 ulicy 
Gehrmann, welcher bis zum 10. Dezbr. unter Polizei⸗ w Bareinie woz w drabkach wraz z gniada szes- 
aufſicht ſteht, hat durch Erkenntnis des Königlichen cioletnia klacza 20 strzalka i druga röwniez gniada 
Kreisgerichts zu Stolp vom 12. Februar d. J. wegen dziesiecrôletnia klacza bez znaköw, jak tez szory 
Diebſtahls noch 6 Monate Gefängniß und ein Jahr stare 2 bialéj sköry sporzadzone. Ktobykolw ek 
Polizeiauſſicht auferlegt erhalten; derſelbe befand ſich byk w stanie, co do owéj fury i zlodzieja jako- 
in Stettin wegen Körperverletzung in gerichtlicher Haft wos dac uwiadomienie, uprasza sie niniejszem, 
and iſt von dort mittelſt einer auf 4 Wochen gültigen azeby to osobiscie lub pismiennie badz to u naj- 
Reiſeroute am 7. Septbr. d. J. nach Marienfelde hie⸗ blizszego urzedu policyjnego zameldowat lub nas 
figen Amtsbezirks dirigirt worden, daſelbſt bis jetzt jeslo tem zawiadomil, 
doch noch nicht eingetroffen. Behufs Stellung unter Szubin, dnia 5. Listopada 1869. 
Polizeiaufſicht auf noch ein Jahr, iſt der Aufenthalt Kröl. sad powiatowy. 
des Gehrmann zu willen nöhtig und werben deshalb 14) Zur ſchleunigen Angabe des gegenwärti⸗ 
ſämmtliche Polizeibehörden u. Gendarmen erſucht, auf gen Aufenthaltsorts des Eigenthümers Heinrich Richert 
den p. Gehrmann zu vigiliren, und im Betretungs⸗ aus Weide wird hierdurch aufgefordert. 
falle mir ſeinen Aufenthaltsort anzuzeigen. Schwetz, den 9. November 1869. 
Marienwerder, den 5. Novbr. 1869. Königl. Staatsanwaltſchaft. 
Königliches Domainen⸗Rent⸗Amt. 15) Der Knecht Joh. Dahlmann aus Poln. 
10) Der durch Erkenntniß des Polizeirichters Cekezuyn, welcher wegen qualifizirten Holzdiebſtahls zu 
des hieſigen Kreisgerichts v. 2. April 1867 wegen ruhe⸗ einer Woche Gefängniß verurtheilt worden iſt, fol auf 
ſtörenden Lärmens mit 2 Thlr. Geldbuße event. mit 2 das Schleunigſte zur Haft gebracht werden. — Es 
een Gefängniß beſtrafte Bäckergeſelle Eduard Wieczor⸗ wird ergebenſt erſucht, auf den Entwichenen genau 
reck aus Biſchowswerder iſt behufs Strafvollſtreckung Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle unter 
nicht habhaft zu werden. Das betreffende Gericht, in ſicherm Geleite nach Tuchel an die Gefangen⸗Inſpek⸗ 
deſſen Bezirk Wieczorreck angetroffen wird, wird er⸗ tion abliefern zu laſſen. 
gebenſt erſucht, die oben bezeichnete Strafe an den⸗ Tuchel, den 6. November 1869. 
ſelben zu vollſtrecken und uns vom Geſchehenen zu Königliche Kreisgerichts⸗ Deputation. 
benachrichtigen. 16) Am 31. October d. J. iſt in der Weichſel 
Roſenberg, den 27. Oktober 1869. bei Silno die in hohem Grade in Fäulniß übergegan⸗ 
Königl. Kreis⸗Gericht. Erſte Abtheilung. gene Leiche eines unbekannten Mannes, deren Geſichts⸗ 
11) Die unverehelichte Bertha Marx, 18 Jahre bildung nicht mehr zu erkennen war, gefunden wor⸗ 
alt, fcüher in Bollenbrink bei Hammerſtein aufhaltſam, den. Das Kopfhaar derſelben war ſchwarz und die 
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Bekleidung ließ in ihren Fetzen noch einen alten zer⸗ endigt und der Cridar Neumann für entſchuldbar 
riſſenen Tuchrock, eine ſchwarze Weſte, graue Zeugho⸗ erklärt worden. 


ſen, ein blau leinenes Hemde und ein Paar langſchäf⸗ Stuhm, den 7. Oktober 1869. 

tige en: 558 1225 erkennen. Um den Leib Königl. Kreisgerichts⸗ Deputation. 

war ein ſchwarzbrauner Lederriemen geſchnallt. Se: 

der, der über die heimathlichen und perönlichen Ver⸗ Vorladungen und Aufgebote. 

hältniſſe des Verſtorbenen Kenntniß hat, wird hiermit 23) Der aus Graudenz gebürtige Grenadier 

aufgefordert, hiervon uns oder der nächſten Polizei⸗Guſtav Hanke des 3. Oſtpr. Grenadier⸗Regiments Nr. 

behörde Nachricht zu geben. 4., den 14. October 1865 ins Militair eingeftellt, 
Thorn, den 3. November 1869. ſeiner Profeſſion nach Former, iſt am 29. September 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. d. J. aus dem hieſigen Königl. Militair⸗Lazareth ent⸗ 


17) Der Knecht Mathias Partika aus Lubiewo wichen und bis jetzt noch nicht wieder ergriffen worden. 
ſoll ein Jahr unter Polizeiaufſicht geſtellt werden. Da Es ift deshalb gegen ihn der Deſertions⸗Prozeß eröff⸗ 
der jetzige Aufenthalt deſſelben hier nicht zu ermitteln net und wird derſelbe hierdurch aufgefordert, ſich in 
iſt, ſo erſuche ich die Polizeibehörden und Gendarmen, dem auf den 1. März 1870 im hieſigen Militair⸗ 
auf den p. Partika zu vigiliren und mir im Betre⸗ Gerichtszimmer anberaumten Termine zu geſtellen, 
tungsfalle Nachricht zu geben. widrigenfalls derſelbe in contumaciam für einen Deſer⸗ 

Tuchel, den 5. November 1869. teur erklärt und in eine Geldbuße von 50 bis 1000 

Königl. Domainen⸗Rent⸗ Amt. Thlrn. verurtheilt werden wird. 

18) Der unter dem 30. März 1868 hinter Danzig, den 10. November 1869. 
dem Müllergeſellen Adalbert Hennig erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 

Marienburg, den 8. Rovbr. 1869. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Bekanntmachungen. 


beſtätigte kriegsrechtliche Erkenntniß vom 13. Oktbr. Bei der nothwendigen Subhaſtation des Grundſtücks 
d. J. wegen Deſertion zur Friedenszeit im zweiten Lebehnke Nr. 184. und der Vertheilung der Kaufgel⸗ 


Bromberg, den 9. November 1869. 
Königl. Gericht der 4. Diviſion. 

20) Der am 14. März 1847 zu Pillau, Kr. machen wollen, aufgefordert, dieſelben in dem auf den 
Fiſchhauſen, geborene frühere Maurer, jetzige Musketier 
George Konegen der 2. Compagnie 8. Oſtpreuß. In⸗ ſiger 
fanterie⸗Regimts. Nr. 45. zu Feſtung Graudenz iſt ten Termine bei Vermeidung der Ausſchließung ſchrift⸗ 
durch das am 8. November d. J. beſtätigte kriegsge⸗ lich oder zu Protokoll anzumelden. 
dAichtliche Erkenntniß vom 5. d. M. in contumaciam 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abthl. 


25) Der feinem Aufenthalte nach unbekannte 
Halbbauer Auguſt Manthey zu Abbau Mellenthin hat 
— ſich angeblich in dem Wechſel d. d. Schloppe, den 15. 
en In der Steuer⸗Inſpector Julius Ignatz Juli 1869 zur Zahlung von 106 Thlrn. an den Kauf: 
Fürchtegott Schlingſchen Konkursſache iſt der Kanzlei⸗ mann J. Ehrlich verpflichtet. Der Letztere behauptet, 
director Zindler hier zum definitiven Verwalter beſtellt. durch die heimliche Entfernung des Manthey von ſei⸗ 
Eonig, den 5. November 1869. nem Grundſtücke und durch die Beiſeiteſchaffung alles 
Königl. Krı Erſte Abtheilung. todten und lebenden Inventars in dringender Gefahr 

22) Der über das Vermö en des Zimmermeiſter zu ſein, ſeine Forderung zu verlieren und hat deshalb 
Neumann, fruher wohnhaft in Etuhm, eröffnete ge⸗ſim Wege einer ſchleunigen Arreſtklage beantragt: auf 
meine Konkurs iſt durch Ausſchüttung der Maſſe be⸗ dem Grundſtücke des Verklagten (Mellenthin Nr. 30, 


9 Graudenz, den 10. November 1869. 
igliches Kommandanturgericht. 


des Hypothekenbuchs) einen Arreſt in Höhe von 
Thlrn. aus dem oben gedachten Wechſel und den ent: 
ſtehenden Koſten einzutragen. — Dem Arreſtgeſuche 
iſt ſtattgegeben und zur Beantwortung der Arreſtklage 
und weiteren Verhandlung ein Termin auf den 27. 
Januar 1870, Vormittags 9 ½ Uhr, an hieſiger 
Gerichtsſtelle (Geſchäftszimmer Nr. 6.) angeſetzt, zu 
welchem der Verklagte Auguſt Manthey unter der Ver⸗ 
warnung vorgeladen wird, daß wenn derſelbe weder 
ſelbſt, noch durch einen gehörig Bevollmächtigten er⸗ 
ſcheint, der Klagevortrag in contumaciam für zuge⸗ 
ſtanden erachtet und was Rechtens, erkannt werden 
wird. Dt. Crone, den 11. October 1869. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

26) Das Hypothekendokument über die im 
Hypothekenbuche des Ritterguts Wiſſulke Nr. 357. 
Rubr. III. Nr. 15., des Grundſtücks Wiſſulke Nr. 4. 
Rubr. III. Nr. 4. und der Grundſtücke Wiſſulke Nr. 
I. und 13. Rubr. III. Nr. 3. für den Rittergutsbe⸗ 
ſitzer Wilhelm Muſſehl zu Kriefkohl die eingetra⸗ 
genen Reſtkaufgelder von 5000 Thlrn., ſpäter auf den 
Kaufmann Heinrich Hartmann unigeſchrieben, beſtehend 
aus dem Kaufvertrage vom 18. Juli / 4. Auguſt 1854, 
der notariellen Ceſſion v. 18. September 1854, dem 
Hypothekenbuchs⸗Auszuge vom 20. Septbr. 1854 u. 
dem kürzeren Auszuge vom 23. Novbr. 1854, iſt ver: 
loren gegangen und deshalb mit den bei der Verthei⸗ 
lung der Kaufgelder in dem nothwendigen Subhaſta⸗ 
tionsverfahren über die verpfändeten Benjamin Herz⸗ 
ſchen Grundſtücke Wiſſulke Rr. 1. und 13. zur Hebung 
gekommenen Poſten von 37 Thlr. 20 ſgr. 6 pf. und 
1838 Thlr. 24 gr. 6 pf, eine Müller⸗Slomannſche 
und von 9 Thlr. 11 fgr. und 457 Thlr. 5 ſgr. 6 pf. 
eine Herz⸗Slomannſche Aufgebotsmaſſe gebildet wor: 
den. — Alle Diejenigen, 
Anſprüche als Eigenthümer, Erben, Ceſſienarien, Pfand: 
inhaber, oder aus einem anderen Grunde geltend ma⸗ 
chen wollen, werden aufgefordert, ihre Anſprüche in 
dem am 31. Januar 1870, Vermittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Kreisgerichts⸗Direktor Grolp im hie⸗ 
ſigen Gerichtsgebäude (Zimmer Nr. 7.) anberaumten 
Termine bei Vermeidung der Ausſchließung ſchriftlich 
oder zu Protokoll anzumelden. 

Dt. Crone, den 13. October 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 

27) Gegen die nachbenannten Perſonen: 1. den 
am 30. April 1846 gebornen Arguſt Schmidt aus Kl. 
Friedrichsberg, 2. den am 3. Juni 1842 geb. Paul 


Clemek aus Glubczyn, 3. den am 3. September 1842 Dezbr. 1845 


geb. Fried. Michael Klawitter aus Poln. Wisniewke, 
4. den am 18. October 1842 geb. 


Stephan Sieg daher, 7. den am 26. Januar 1842 


geb. Franz Xaver Woiczikowski daher, 8. den am 13.153, den am 


Juni 1843 geb. Carolus Herrmann aus Flatow, 
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Königsdorf, 20. den 


geb. Moſes Hirſch daher, 36. den am 
geb. Chriſtoph Mack daher, 37. 
welche an dieſe Spezialmaſſen 18 


42. den am 9. 


Auguſt Kühn da⸗ aus Neubbus, 
her, 5. den am 23. Febr. 1842 geb. Carl Friedrich Ernſt Schulz 
Manthey daher, 6. den am 26. Dezember 1842 geb. 1845 geb. Julius Spicker aus 


9. 54. den am 14. April 1845 
den am 27. October 1843 geb. Friedrich Wilh. Schu⸗ mann daher, 55. den am 
landt daher, 10. den am 2. März 1842 geb. Auguſt Franz Teske aus Flatow, 


Franz Matuszewsti aus Gr. Fiiedrichsberg, 11. den 
am 26. April 1843 geb. Stephan Augauſt Schuzindki 
aus Glumen, le. den am 17. Febr. Ik geb. Joh. 
Jacob Lüdtle aus Hammer, 138. den am 12 März 
1843 geb. Johann Friedr. Beyer aus Krojanke, 14. 
den am 6. September 1843 geb. Joh. Carl Eſſeufel⸗ 
der daher, 15. den am 7. October 1843 geb. Nobert 
Adolph Friedrich daher, 16. den am 4. October 1843 
geb. Hirſch Moßler daher, 17. den am 4. Aug. 1843 
geb. Friedrich Heinrich Tonn daher, 18. den am 18. 
Septbr. 1843 geb. Carl Gottl. Zwick daher, 19. den 
am 31. Dezbr. 1843 geb. Ludwig Heinrich Gramtz a. 
0 am 15. Novbr. 1843 geb. Con⸗ 
ſtanz Cluszewski a. Podruſen, 21. den am 19. Sept. 
1843 geb. Carl Theod. Stoppel aus Proch, 22. den 
am 10. Auguſt 1843 geb. Lorenz Piszek aus Wengerz, 
23. den am 24. Dezbr. 1843 geb. Vincenz Schwalbe 
aus Wilhehnfee, 24. den am 12. März 1843 geb. 
Joſeph Woiszechowski aus Poln. Wisniewke, 25. den 
am 7. Novbr. 1843 geb. Guſtav Eduard Kalding aus 
Zakrzewo, 26. den am 31. März 1843 geb. Carl Ro⸗ 
bert Priebe aus Flatow, 27. den am 17. Aug. 1844 
geb. Auguſt Wiska aus Podruſen, 28. den am 18. 
Juli 1844 geb. Jacob Katſchke daher, 29. den am 
3. Auguſt 1844 geb. Johann Schülke aus Kl. Frie⸗ 
drichsberg, 30. den am 11. Dezbr. 1844 geb. Wilh. 
Müller aus Leßnick, 31. den am 14. Juni 18455 geb. 
Joh. Friedrich Polenske aus Gr. Friedrichsberg, 32. 
den am 13. März 1845 geb. Wilh. Auguſt Böhm a. 
Krojanke, 33. den am 31. October 1845 geb. Theod. 
Ferdinand Beyer daher, 34. den am 10. Febr. 1845 
geb. Aron Blitz daher, 35. den am 15. März 1845 

25. Juni 1845 


den am 16. Dezbr. 
45 geb. Jacob Treumann daher, 38. den am 10. 
Januar 1845 geb. Carl Aug. Julius Rux aus Klu⸗ 
kowo, 39. den am 7. März 1845 geb. Carl Auguſt 
Wilhelm Rennwanz aus Kölpin, 40. den am 23. Fe⸗ 
bruar 1845 geb. Carl Auguſt Gutz aus Lanken, 41. 
den am 8. Auguſt geb. Fried. Wilh. Pieſchke daher, 
Auguſt geb. Guſtav Auguſt Pommere⸗ 
ning aus Abl. Landeck, 43. den am 26. Octbr. 1845 
geb. Anton Olszewski aus Podruſen, 44. den am 27. 
Septbr. 1845 geb. Fried. Wilh. Profke ans Pottlitz, 
45. den am 7. Mai 1845 geb. Fried. Wilhelm Kobs 
aus Flatow, 46. den am 16. Juli 1845 geb. Joh. 
Daniel Müller aus Stich, 47. den am 15. Juni 1845 
geb. Anton Pieſchke aus Wengerz, 48. den am 15. 
geb. Anton Borszyk aus Zakrzewo, 49. 
den am 12. Februar 1845 geb. Rud. Ferdin. Zaspel 

50. den am 20. Juli 1845 geb. Wilh. 
aus Glubczin, 51. den am 18. Juni 
Krojanke, 52. den am 
Zaſtrow aus Bergelau, 
4. Oct. 1845 geb. Louis Abrahamſohn, 
geb. Peter Eduard Herr⸗ 
5. Juni 1845 geb. Anton 
56. den am 24. April 1844 


2. Februar 1845 geb. Albert 


= = 


er Herz aus Vandsburg, 57. den am 12. aus Soßnow, 102. den am 13. Aug. 1843 geb. Mo⸗ 
ezbr. 1844 geb. Johann Szolowicz aus Zempelburg, ritz Herrmann aus Vandsburg, 103. den am 14. Sep⸗ 
58. den am 2. Marz 1845 geb. Joh. Jos. Pieſchke tember 1843 geb. Louis Otto John daher, 104. den 
aus Vattrow, 59. den am 12. Dezbr. 1845 gebornen am 12. Febr. 1843 geb. Andr. v. Zalewski a. Waldau, 
Wilh. Auguſt Zander aus Battrow, 60, den am 16. 105, den am 26. Juni 1843 geb. Peter Templinski 
October 1845 geb. Peter Paul Garkuſe aus Klein daher, 106. den am 2. Mai 1843 geborenen Andreas 
Bntzig, 61. den am 12. April 1845 geb, Leon Bu⸗ Szamtowski aus Gr. Zirkwig, 107. den am 15. Des 
ſcheck daher, 62. den am 22. Sept. 1845 geb. Wich. tember 1843 geb. Gherſon Berger aus Zempelburg, 
Außnſt Nemuß aus Cziskomo, 69. den am 29. Sept. 108, den am 28. März 1843 geb. Mendel Brilles 
184 geb. Carl Aber Fenske aus Grunau, 64. den daher, 109. den am 11, Decht, 1843 geb. Moſes 
am 283. Januar 1845 geb. Carl Guſtav Kremin 5 Bukofzer daher, 110. den am 18. Mai 1843 geb. 
65, den am 6. Januar 1845 gebornen Carl Guſtar Hirſch Friedländer daher, 111. den am 30. Juni 1843 
Schlumm daher, 66. den am 12 Sept. 1840 geb. geb. Philipp Fabian daher, 112. den am 11. Septbr. 
Carl Eduard Kahl aus Gr. Loßburg, 67. den am 19.1843 geb. Johann Lehtau daher, 113. den am 24. 
Juni 1845 geb. Joseph Julius Reinhard Jecker aus Februar 1843 geb. Ferdinand Pätz daher, 114. den 
Lubcza, 68. den am 22. März 1845 geb. Joh. Aug. am 22. Auguſt 1843 geb. Juda Ruhemann daher, 
Bullert aus Col. Obodowo, 69. den am 21. Juni 115. den am 28. März 1843 geb. Carl Toboll daher, 
1845 geb. Johann Ralla aus Obodowo, 70. den am 116. den am 28. Februar 1843 geb. Gerſon Werner 
8 daher, 117. den am 22. März 1843 geborenen Joſeph 
Witzig aus Zempelburg, 118. den am 9. Dezbr. 1843 
s geb. Chriſtian Wieſe daher, 119. den am 12, Dezbr. 
am 19. Mai 1845 geb. Carl Gustav Ritter ans Soß⸗ 1844 geb. Lewin Michaelſohn aus Vandsburg, 120, 
nom, 73. den am 8. Mal 1845 geb. Carl Aug. Kottke den am 15. Juni 1844 geb. Johann Julius Kottke 
aus Soßnow, 74. den am J. October 1845 geb Mo aus Nadonske, 121. den am 3, April 1843 geborenen 
5 Chriftlan Franz Lüdtke aus Lanken, 122. den am 23. 
1845 geb. Marcus Berger aus Zempelburg, 76. den Dezbr. 845 geb. Carl Auguſt Bachmann aus Anna⸗ 
am 17. Januar 1845 geb. Herrm. Bejach aus Conit, ſeldt, 123. den am 25. Juni 1846 geb. Carl Johann 
77. den am 18. Auguſt 184 geb. Hirſch Falentin a. Friedrich Rennwanz aus Mittel Friedrichsberg, 124. 
Jempelburg, 78. den am 20. Januar 1845 gebornen den am 27. März 1848 geb, Friedrich Auguſt Wojahn 
oſes Ritter daher, 79. den am 5. Febr. 1845 geb. daher, 125. den am 2. November 1846 geb. Guſtav 
Adolph Koſſe aus Cziskowo, 80. den am 7. März 1845 Gottlieb Falk aus Glubezyn, 126. den am 16. Auguſt 
geb. Gabriel Lehmann aus Zempelburg, 81. den am 1846 geb. Ludwig Carl Hiller daher, 127. den am 
30. Jun 1845 geb. Johann Martens baher, 82. den 24. Detbr. 1846 geb. Carl Friedrich Wilhelm Kopiſchke 
am 7. März 1845 geb. Guſtav Werner daher, 83. aus Dolnick, 128. den am 26. Mai 1846 geb. Michael 
den am 6. Auguſt 1845 geb. Chriſtoph Sihilitz aus Woida zu Neu Hammer, 129. den am 26. Februar 
Hundshagen, 84. den am 27. Novbr. 1841 geb. Da⸗ 1846 geb. Hirſch Alexander Goldſtein aus Krojanke, 
niel Fried. Wilh. Kühn aus Soßnow, 85. den am 6. 130. den am 12. Septbr. 1846 geb. Wolf Neumann 
Auguſt 1841 geb. Stanislaus Weine daher, 86. den aus Krojanke, 131. den am 28. Mai 1846 geborenen 
am 13. Mai 1842 geb. Joſeph Grunwald aus Zem⸗ Johann Friedrich Auguſt Pekowski daher, 132. den 
pelburg, 87. den am 19. October 1842 geb. Johann am 1. Februar 1846 geb. Judas Spicker daher, 133. 


rreck aus Gr. Lutau, 88. den am 10. März 1845 den am 9. April 1846 geb. Ernſt Gottlieb Teſchke 


‚Soft daher, 92. den am 27. Januar 1843 geb. Jo⸗ Ruden, 137. den am 12. März 1846 geb. Alexander 
u Carl Fenske aus Grunau, 93. den am 19. April Kolodezy daher, 138. den am 6. October 1846 geb. 
2 geb. Joh. Fried. Auguſt Jacobitz aus Grunau, Anton Ignatz Zech aus Schwente, 139. den am 12. 
. den am 22 März 1843 geb. Carl Auguſt Loffel⸗ 
9 1 7 95. den am 17. Sept. 1843 geb. Aug. 140. den am 3. Dezbr. 1846 geb. Johann Schwalbe 


15. 3 geb. 143. N. 5 ; 
Wenzel aus Nogain Mai 1843 geb. Carl Fried. | den am 11. Septbr. 1846 geb. Gustav Ferdinand 


eb. Carl Ludwig Kottke aus Saleſch, 100. den am Johann Woichiecowski daher, 145 
. Sul 1843 geb! Cart Firſtnau aus Schönwalde, 1846 geb. Anton Woichiecowski daher, 146. den am 
101. den am 21. August 1843 geb. Christian Schauer 5. Februur 1845 geb. Carl Bethke aus Zempelburg, 


147. den am 20. Auguſt 1845 geb. Alexander Klahr aus Waldau, 191. den am 24. April 1841 geborenen 
daher, 148. den am 28. Januar 1846 geb. Ludwig Johann Friedrich Thom aus Wittkau, 192. den am 
Müller aus Gr. Butzig, 149. den am 18. Dezbr. 18463. Januar 1841 geb. Carl Auguſt Schmidt aus Gr. 
geb. Johann Schmelter aus Camin, 150. den am 23. Wisniewke, 193. den am 20. Octbr. 1842 geb. Martin 
Septbr. 1846 geb. Ludwig Schmidt aus Dziechowo, linger aus Dziechowo, 194. den am 16. Dezember 
151. den am 29. October 1846 geb. Carl Ludwig 1842 geb. Friedrich Wilhelm Sprengel aus Grunau, 
Krieſel zu Grunau, 152. den am 4. April 1846 geb. 195. den am 23. Dezbr. 1842 geb. Lewin Rogaltner 
edrich Wilhelm Stephan daher, 153. den am 9. aus Vandsburg, iſt auf Grund der Anklage der Königl. 
ebruar 1846 geb. Eduard Gurski aus Col. Obodowo, Staats⸗Anwaltſchaft zu Dt. Crone vom 17. Auguſt 
154. den am 15. Nobr. 1846 geb. Abraham Michael⸗ 1869 und des Beſchluſſes des unterzeichneten Gerichts 
ſohn aus Vandsburg, 155. den am 27. Juni 18460 vom heutigen Tage wegen Auswanderung ohne Er⸗ 
geb. Carl Wilhelm Löffler aus Saleſch, 156. den am laubniß in der Abſicht, ſich dadurch dem Eintritte in 
7. Januar 1846 geborenen Auguſt Splittſtößer aus den Dienſt des ſtehenden Heeres zu entziehen, die 
Schönwalde, 157. den am 7. Juni 1846 geb. Johann Unterſuchung eröffnet. Die Angeklagten werden hier⸗ 
Bonczek aus Soßnow, 158. den am 12. März 1846 durch öffentlich aufgefordert, in dem vor dem Kollegio 
geb. Simon Rogaliner zu Vandsburg, 159. den am hieſelbſt auf den 7. April 1870, Vormittags 9 
29. März 1846 geb. Samuel Fleck aus Zempelburg, Uhr, zur öffentlichen Verhandlung der Sache anbe⸗ 
160. den am 22. Februar 1846 geb. Selig Jacobus⸗ raumten Termine im Audienz⸗Saale zur feſtgeſetzten 
ſohn daher, 161. den am 13. März 1846 geb. Joſeph Stunde zu erſcheinen und die zu ihrer Vertheidigung 
Weilandt aus Camin, 162. den am 12. Dezbr. 1846 dienenden Beweismittel mit zur Stelle zu bringen oder 
ge. Ignatz Greſa zu Gr. Loßburg, 163. den am 19. [ſolche fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß ſie 
ctbr. 1846 geb. Friedrich Müller aus Boritzkowo, noch zu demſelben herbeigeſchafft werden können, widrigen⸗ 
164. den am 28. Februar 1846 geb. Hirſch Herrmann alls mit der Unterſuchung und Entſcheidung über die 
aus Vandsburg, 165. den am 11. Januar 1846 geb. Anklage in contumaciam verfahren werden wird. 
Eduard Guſtav Adolph Müller daher, 166. den am Flatow, den 17. September 1869. 
24. Juli 1846 geb. Caſimir Cichy aus Gr. Wöllwitz, Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
167. den am 12. April 1846 geb. Johann Matz aus 28) Folgende Sachen: ein Doppelgewehr, ein 
Waldau, 168. den am 9. Dezbr. 1846 geb. Johann Paar Stiefel, ein Portemonnaie mit 5 Tolrn., 29 
Behnke aus Stobnow, 169. den am 3. Februar 1846 r. Auctionserlös für 2 Schaafleder, 2 Thlr. 5 fer. 
geb. Andreas Schwemmin zu Gr. Zirkwitz, 170. den Auctionserlös für Erbſen und einen Sack, ſind als ge⸗ 
am 9. Novbr. 1846 geb. David Segall aus Zempel⸗ funden eingeliefert. Die Verlierer werden aufgefor⸗ 
burg, 171. den am 7. April 1846 geb. Herrmann dert, ſich ſpäteſtens in dem am 13. Dezbr. d. J., 
Robert Sönke daher, 172. den am 27. Septbr. 1841 Vormittags 11 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, Zim⸗ 
geb. Albert Guſtav Friedrich aus Krojanke, 175. den mer Nr. 23., anſtehenden Termine bei Verluſt ihres 
am 9. Dezbr. 1841 geborenen Carl Auguſt Janz aus Rechts und Ertheilung des Zuſchlags an die Finder 
Pottlitz, 174. den am 25. Juni 1841 geb. Peter Na⸗ zu melden. 
pieralski aus Radawnitz, 175. den am 11. Januar Graudenz, den 9. November 1869. 
1841 geb. Chriſtoph Carl Stäck aus Wonzow, 176. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
den am 8. Dezember 1841 geb. Louis Albert Julius 29) Der Arbeiter Chriſtian Schippling aus 
Stichert daher, 177. den am 3. März 1842 geb. Carl Stuhm, welcher ſeine Ehefrau Louiſe, geb. Pawlowski, 
Auguſt Grams aus Königsdorf, 178. den am 24. feit 9½ Jahren verlaſſen haben fol und am 14. Mai 
Detbr. 1842 geb. Johann Gottlieb Jacobi daher, 179. 1868 aus dem ſtädtiſchen Lazareth in Nakel entlaſſen 
den am 5. Mai 1842 geb. Michael Friedrich Löhrke worden iſt, wird zur Beantwortung der von ſeiner 
aus Linde, 180. den am 25. April 1842 geb. Rudolph genannten Ehefrau gegen ihn wegen böslicher Verlaſſung 
Tonn aus Neu Wisniewke, 181. den am 15. Januar angeſtellten Eheſcheidungsklage auf den 26. Februar 
1841 geb. Johann Auguſt Krüger aus Gr. Lutau, 1870, Vormittags 11 Uhr, vor Herrn Kreisrichter 
182. den am 12. Mai 1841 geb. Julius Robert Fink v. Heyking in das hieſige Sitzungszimmer für Civil⸗ 
aus Lubcza, 183. den am 4. Februar 1841 geborenen ſachen vorgeladen, unter der Verwarnung, daß bei 
Chriſtian Gottlieb Koſchke aus Rogalin, 184. den am ſeinem Ausbleiben angenommen werden wird, er er⸗ 
17. Februar 1841 geb. Rudolph Max Joſeph Krauſe kenne die Klage als richtig an. 
aus Soßnow, 185. den am 11. Mai 1841 geb. Jo⸗ Marienburg, den 5. November 1869. 
hann Nepomuck Szymanski aus Soßnow, 186. den Königl. Kreisgericht. Erſte he > 
am 13. Dezember 1841 geb. Ludwig Auguſt Wordel 30) In dem Concurſe über das Vermögen 
daher, 187. den am 1. Juni 1841 geb. Noa Horwitz des Nittergutsbeſitzers Herrmann Ludwig Gericke zu 
aus Vandsburg, 188. den am 9. Juni 1841 geborenen Liſſau iſt zur Prüfung der erſt nach Ablauf der be⸗ 
Carl Gottlieb Löhrke aus Gr. Wöllwitz, 189. den am ſtimmten Friſt angemeldeten Forderung des Ziegler⸗ 
4. Juli 1841 geb. Johann Auguſt Schwanke daher, meiſters Bernhard Rönnſpies zu Förſtenau von 193 
190. den am 11. März 1841 geb. Conſtantin Zalewski Erſte Beilage 


